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Auzciger u. Heroid 
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LäQnmagShlatt« »- 

,.Mes- tx. gutleutiun-3eitusjsq" 
ist die beste und größte deutsche Zeitung des Westens. Der »Anzeii 
get und Herold« erscheint wöchentlich, 8——10seitig; das »Sonntags- 
blatt« ebenfalls wöchentlich, 8seitig: die ,,Acker- und Gar-undan- 
Zeitung« gleichfalls wöchentlich, in kleinerem Formen jedoch durch- 
schnittlich etwa 20 Seiten enthaltend. 

Sämmtliche Blätter enthalten eine Fülle des besten Lese- 
stosses jeder Art für die Familie, den Geschäftsmann, Formen 
Gärtner, Viehzuchter, sowie auch sür die Jugend. 

Unterhaltend nnd belehrend. 
Jllle drei Diskrer nur 82.00 pro Jahr 

Unsere Gratisprämien. 
Alle unsere Ibonnenten, die nus ein Jahr im Voraus bezahlen, erhalten 

eine G r a t i s - P r ä in i e, bestehend aus einem Band 

Unterhgltungzbibliothek, 
enthalteer Romnne und Novelleru Wir geben hier die norräthigen neuen Rain- 
Iiekn nebst Jnholt on. Jeder Band ifi in sieh abgeschlossen nnd enthält eine obei 
nahm-e vollständige Geschichte-n Bei Ausschl genügt es, nur die Nin-mer en- 

tssebeiu 

RO. 11.——Die Weißen und bit 
Blaue-n 

Roman sen Ludsig Habicht. 

RI. 12.-Das verhängnisvolle 
stunk 

Roms-I via Franz Zählen 
Weibliche Rache. 

Novelle you F. v. Hoheuhsniem 
Gräfin Epith. 

Novelle un E. s. Barfuß. 

Us. 18-—Des Isetiksuers Wort 
Rom-n von 

Dsrii Iteiiu I. Spättges. 
Des Rede-ältern 

sie-us von E. s. Uns-. 

Os. 14—Gessgtei Spiel. 
Roma von 

E. H. von Dedeutoth. 
-—I-—————- 

RI. ls—Unvetföhnlich. 
Roman oca Friedr. Fried-rich. 
JII Bin-e der Leiden- 

fch s i t. 
Novelle von C. Lohn 

Ro. III-Ein Staatsgeheimniß. 
Roma von Julius Nogr. 
Ein sensatioaellek 

P k oz·ß. 
Crimiuql - Novelle noch den 

Leben von heim-ich Zählen 

Ro.17—Itsu-nliebe. 
Romas vo- d. Bett-a- 

Oetreu bis in des-Tod 
Novelle-po- Paulheyfr. 

Ut. U-Ius Leidenschaft 
Inn- ussriedr. stirbt-is 
sit per-z « Gold. 
Rasse aus- Jedem 

Il- 10—Die Erst-«- 
M us 

Jus-muss In Des-s. 

Ro. Ists-Jus tiefste- Fesusi OW- Hosidheiyt 

No. il-Ius Nacht zum Licht. 
Rom-n vos DWH Evas-H 

Schwere sen-tu 
Erzshluss us H. Ins-fett 

Gläs. 
Roman von E. Besietsitss » 

Ver Seh-h vom Sa- 
tun-mut- 

Novelle-on 
Bald-is Möllhauies 

1 

Man-Die Jagd sich des l 

R· -. —Um du- Liepe Wille-. 
Roms us E. Scham-« 

Ohne Fehl. 
s spann von Ernst I. Walde-. 

NI24—D« Unglück-heut 
Rom-n vpa Elie Verthei. 

Dort am Rande- 
Romaa von I. Kliac 

Ro. Its-Eise Jugendfündr. 
Rosm- von 

herum-e Franks-strick 

No. 

No. 

No. 

Its-Die selbe Rose- 
Rvami von 

hats Wacheuhufes 

27—Die Entführung. 
Roms-I nich dem Englische- 

vpu M. Rose-. 

28—D« Todten ist-tut is 
Schlosse ils-. 

pistniichez Inn-I us 

IV-Die Stieftochtuz 
ihm set gesät-if 

Its-s Ists s. SICH. 

wqu Ins-I Ieicht-Oh 
Mosis-IM. 
Der Desc- Iskl Ill. 

sonn- m. 

pas-as Wchiecd 

see mehr als eine No. hohen stu, erhält dieselben iüe des Verkauf-preis 
von II senkt pro M. 

sähe-, Ieise Im liebsten etwas humoristiichei lesen, empfehlen spie den 

MMZWW 
ist Idol, des sie ehe-falls Its Grasisprsmie gebeu. Dieser Kalender kostet 
ipsj n- m ist« m mit-se m raste-u Bache- 

Itieiæeien sit von Zeit zu Zeit bete-bete spe- WITH 
l xil-B U l b de de see « 

RLUW 
n Nest-W sit neu-Wegfa: i thuymergeuebräsek Its-d 

Dürfchnerb 

nie-riet mmqsmiesgexuie 
eitM Usedee W iellie III besche- Iir unsere- Ihusestesse seie- 

m III-« M OMI tiefen-. Lebensni- dieies suchet is 
C Joch-erqu- set-S- IIedeeisecheflrijthsfehsemethisW 

F III-M W drittes-il Ekel-Heute m Des-ök- Ieeskisesspd sese su- Wee feie-m tiefes Mir-us hebe-ste- ssee ehe- Qohe se esse 

MM Wes-usw us tut-ins Itses so Mit ist 

M Guts-W Uhu-li- 
ess-m soewceodse.qumv. 

s-- k« 

! W aus Damit-. 
II jus- I W. U 

Oh seit Den ein-m runde sea- IW Zus- 
III-It 

Its Wo Glanzes MI- die dcnd des 
Nichts dar- 

III III wenn-such aus W ser- 

Mist oldm ihm Ue Erde-. Illti de seyesrechh a w r 

Witwe Ströme wasche-, rings Mk das 
Weitem-um 

Ins llrewatd and aus Breit-je siämt twpises 
ehe-her 

Und Sin den Bellt draus-c Uan 
MS 

soc cum Dis-hu steif-s fein keck- Is- 
Iea hin. 

k- rtttett n des Bergen, es nacht tu In- 
Wind, 

II spannt m Eisenan ais Fett nd Ut- 
wale 

II Mit-et Qacdek auf Dach-r du zu Im 

h Malasp- srsn- 
w Oe les-assisqu thut 

Gestade duk 

cis Inder find auc- Iksck Mk est Land soc 
heb ad werth, 

M sub Iekganem Zesmt Mist-is 
sechs-s 

Dort stimmte M Ue Silber III-Ich dunk- 
les Log ist-works 

Dort rausqs s noch is de- M vom M- 
Muyeshmz 

Im rasen M alte Me. stahl m souv- 
detole ach 

Don Hob-en noch Kinder-setzen sich nach dem 
Diana-mich 

O Deutschland von all deinen Andern liebt 
keines dich so sehr » 

Its wit, die fern von du- sind die District-a 
Ihn-«- Meni ; 

VI IRS-as mehr als Nimm di bis sur-es 
us 

Du bis unser ästim- sud Leide-, auftr-l 
Ikbm Segen Wk du- 

Vs sehe den- nstlsies Uns-I bedächti- 

VI Mich-Ists Pist- si’cke de Sei-u 1 I k 
Wirt 

D Des-Mistw, Ziel-der Lssdek IIM seyn- 
ptmmeu it 

MI- äzskm tos- Ieucns Mike-k- 
U 

s) Da M W b- W km. 
Ist-r «- dkk dimtdsnsimäm ist obs es: 
crust III eint-I M set MIIIM 
Ist zur Mississ- Jndetfetet m Ums-ais 
In Its-Ist is Urahns We 

Irren-«- caiiknes. nie gen-! 
stian IV» König von Dänernart undi 
Port-regem Borwände zu erneutern ; 
Streit mit dem hause Wasa suchte, er- Z elt er von dem Schwedentöni Karl s X» obschon dieser durch einen åchlagi l 
anfall im Sprechen gehindert war, Z 
nachstehenden Brief: .Wir Karl H» g 
König von Schweden u. s. ro. laiienj 

wissen. das Du nicht als eins 
chri licher und ehrlicher König geban- 
delt hast. Stelle Dich nach der axten’ 
Gewohnheit der Gothen wider uns im s 
freien Felde zum Kampfe ein, mit zwei 
Deiner Kriegzleutr. Wir werden Dir 
in ledernem Kollek, ohne heim und 

arnisch, blos mit dem Degen in der 
usi, begegnet-. Wofern Du Dich 

nicht einstellst, so halten Wir Dich sitt 
’teinen ehrliebenden König. viel wsniger 
xür einen Soldaten.« Die Antwort 

es Däneniöni s aus dieses Schreiben 
lautet: »Wir assen Dich wissen, daß 
Uns Dein roher Brief durch einen 
Trompeter ii erlieiert worden ist. Wir 
merlen daraus, daß die hunditage 
noch nicht vorbei sind, und daß sie mit 
aller Macht auf Dein Gehirn wirken. 
Wir haben daher beschlossen, Uns nach 
dem alten Sprichwort zu richten: Wie 
man in den Wald schreit, so hallt ei 
wider-Elias den Zweikampf betrifft, 
s- ionimt Uns Dein Verlangen höchst 
«cherlich vor, weil Wir wissen, daß Du 

nöthiger hättest, hinter dem warmen 
Ofen zu schen. Weit gesunder wäre 
Dir ein guter Urst, der Dein Gehirn 
urechtbrachte, alt ein 3 

« 

amps mit 
ni. Du solltest Dich s men, alter 

Mark einen ehrliebenden anzu- 
srieiim »Du rast works lich tot- 
ches Getoasch von aiteu Weibern Ie- 
lernt· Nimm Dich in Acht, daß Du 

it anderes thust, als was Du 
s it.« König Karl lx. war mit sol- 
R Grob en voll vertraut und ließ 

eben o plumpe Dublit seinem 
ersten Schreiben schreiben. 

sekchktdm 
Fremder (zumstasiellan, der 

ihm das Schloß gezet t hat): Pech würde Ihnen gern ein tintgeld gee 
—ebet ich habe leidet nur ein Zwanzig- 
mertsiück bei mir!«—sk a ft e l l a a: 
»O bitte, das genügt!&#39; 

Okduuknrpmtkk·« 
M Leute treten its Alter mit einer 

Mo- eaf. els hätten sie geleitete-es 
thre Jugend träumte 

set einem set-echten Neun darf see 
IUt ten-er feeseih w t e ers gemacht Iet. 

Ies- nstek den Menschen Mit Fest-reife est 
Wut steif zum Leser 

seen eaf teteee Reihe-h bevor des-tei- 
Weet kennst. 
W M est der Selts- Inmitten-er 

ets bete Mittel. 

MMWIM eth oft nur der seel- 

Is- 

te ee: »Mit-neu Sie beim 

besät Meigt lese-et ksin goes ie ens e Dichten 
Mr Wiesen«-IF e u If e r Wtch): »Ich dachte mir: Mußt 

»und wieder sehen was Dein alte- 
cmW l 

I: weis-two 

kseutti er(eieeacinbrechereu 
In 

? Ismene-see 
l Welch&#39; ein Sondeer ans den- 

shrsn der leite Kursiirst von Hesien 
! war seht aus nachgeht-der alte- 

rtsttscher Erinneruns set-es darztrl 
F r. Eine Wichtige Frasse am 

F ose des Kursitrsten war Tag sitt 
in welcher Toklette dte zur Tafel 

E Be ohlenen zu erscheinen hatten. Free-l 
E oder Unisvrrn war erst die balde Lö- 

sung des Problems. Denn sür der 
» Irackträger gabst noch dret bit vier 

Möglichkeiten die abwechselnd, je aus 
allerhöchsten Befehl, so zu verwirklichen 
waren, wie et, oft erst eine halbe 
Stunde vorher, feierlich verrückt-set wurde: .Weiße halsdinde und Dei 
Weste-J oder weiße lsdinde und 
schwarze Restes oder « chvarse Hals- 
btnde und weiße Weste· u. s. lo. Und 
urtt diesen Stücken war denn auch Je- 
der, der au dte Ehre des Mittagessens 
rechnen du te· enügend versehen. 

Ader eines Auges lautete die Pa- 
role: .Schwarze Halsbinde und 
d u n te Weste« Darob all 
Wrzung und Verlegendett de- 
sohlenen Gaste. 

den Sie denn eine bunte Westek 
frag e der Fürst N. den Leibarzt. 

.Jo. Durst-leucht. ich besit« eine-« 
entgegnete dieser. 

.O, Sie Glücklicher, tch ntcht!« 
seufzte der Fürst. 

«.Jn der That«—-erzädlt der Leid- 
a t weiter-.besaß ich noch ein Scheu- 
sa von rothseidener Weste aus meiner 
Schulzeit aus däterlichern Erde für 
mich ernst urechtseschnitten Ste war 
arg verscha en und an den Taschen ad- 
gertssem aber heute tarn sie, und ich 
nrlt thr, zu Ehren. Denn alt nach der 
Mahlzeit Eerele gehalten wurde ge- 
ruhte der Landeiherr, zu erklären: 

nruß den Doktor rnelner aller- 
sten Zufriedenheit verstWP 

»Na. endlich einmaU dachte ich. 

THAT-OR ich si«·s"i?«·«"«" « 
n «t.’ agtei ut. 

.,haben Sie verdient baden Sie 
wohl verdient, als der Einst-e. der 
meinen heutigen Befehl, so rote M meint war, respekttrt hat. Ja, 
herren, nur wir Beide tragen die dar- 
geschrtedene bunte Weste. und 

» 

Kot-Hist last ebenso schön- M 
ue.’ 
ern-Umr- -- ----k- -.1..- h-« seh-F 
MIYIIU I-- Its-III- IIUIG Ilssss PG 

sein mußte-i Das war das erst s iet 
enthiillie Geheimniß des Kaina-ritte- 
ners. An der intsiirsilichen schwarzen 
war ein Knopf abgesprungen, den 
selbstverständlich nur der tut-fürstlich- 
hofschneider wieder annähen sonnt-e, 
und-der tvar nicht zur Stelle. 

»Für Jhre bunte Weste.’ bei-eilte 
der Adjutnnt, ,diirsen Sie aus den 
Wilhelm-enden rechnen, und ich 
tnlire Jhnen schon jetzt dazu!’ « 

Der sitt-siehet Der vgqu 
Muts-samt von 101 Schij ist lcnge 

t der Gegenstand eingehender Unter- 
nchungen gewesen, ohne dieses schm- 

gen ist, den Ursprung dieser eigenarti- 
gn Zahl festzustellen. Mit sinnlicher 

icherheit liegen ihm folgende histo- 
rische Momente zu Grunde. Als der 
Kaiser Maxiknilian l. in Augöhurg 
eingeg, sollten ihm zu Ehren 100 Ka- 
nonenschüsse abgeseuert werden. Der 
den Salt-i iornknandirende Konstablers 
meister war aber beim Zählen der ab- 

egebenen Schüsse nicht ganz aufmerk- sam gewesen, und damit dem Kniser 
auch sein Recht würde, ließ er der 
Sicherheit wegen noch einen Schuß zu- 
geben, nnd so wurden denn, wie von 
mehreren Seiten gezählt, 101 Schüsse 
abgeseuert.—!ion Aug-barg zo der 
Kaiser nach Nürnberg und die lieu- 
berper, die den Augsburgern nicht nach- 

W wollten« empfingen den Kaiser 
all- rnit 101 Schii en. So hat II Ler»s2gen·qnnte»sön·glsalui Zo- 

u« Dust-Ists ou qui oen sprungen W 
erhalten. 

Dis Isier der Fische. Das hochst- 
Olltetz welches ein Fisch erreichen han« 
wird auf 600 Jahre geschäft. Ein 
Karpfen larm über 500 Jahre alt wer- 
den, und man behanptei, das vie kai- 
serlich russischen Aquarien mehrere so 
alte Fische Utah-Von dem erhöhu- 
licheu Goldsifch weiß man, da er sit 
über 100 re alt wird. Im Mi- 
semu in ouan wird das Stelett 
eines hechies aufbewahrt, der TM bei 
Kaiseriloutern gefangen wurde. In 
seinen Riemen hängt ein Ring mit fol- 

euder Jaschrifk Ich bin der erste 
sch, der am Z. Oktober IM von dem Snsz der Welt, Friedrich Il» it 
em 

schuld-sc 

canbies Mitwirkuwa 
Iolnlu eine halbe Tonne per Tes- 

Schiffsbsv öfe dich 
tm 22; disk-then W ÆCZOOO Uns-seit 

schwärzen-e III-cis cum EZW W 

.Fggjnwächlichen Feinde-m J « 

welche an 

Ycropyelm 

Glutin-math- 
und unzureichender 

Blutnayrung 
leiden, bringt 

neue Lebenskraft. 
Is- Iusi sein-des Wo scat, sum-tu tun diesem 

Seit wo Jahren im Gebrauch 

II Osten des total-Isaria odvt dmkk von 

It. Mo- kslsmp llTsM so. Wut In» 
c«lcscc· II-l-. 

Mklunnersgrnndvesiheri « 

Wir haben nett cusfehende Pla- 
ktle auf Carlonpaprer, Größe H 
120 Zoll hübsch qedruckt in Eng- 
lisch met folqender Warnung: 

WAKNlNOI 
-.-. 

THE l·’l-JN(,«!«LS on this place- 
Iseres NOT ballt kot- g Tuns-Ue 
Moor-eisen. nor do l tre- my 
flelss to he run over- b over-y- 
My. We- hen-c KO DR for 
the um os yourng und over-y- 
hod)«. Anybody kound« tros- 
Iessiag on this plseko will do zehn seit-h summarily. 

THIS PROPRl BTOlL 

Dieselben eignen sich, sie man 

siebt, iebr gut für Former u. sollte 
Jeder, bei unberuienei Betreten 
feines Landes nicht lerven Irru, 
solche anschlagen Wir verkaufen 
dieselben zum niedrigen Preise von 

zu Cis für e Stück. P» Post 
gefaan 55 Tenn. 

holt oder bestellt Euch welche. 

871178-1I1IlMMMR01-0 
Ist-s III-Ass. IIIIUIQ 

—- 

I Ok· Ok. Dsytsih vel er si bar( 
srünbli es Stadium fes-ob im »a· all 
nach im uslanbe reiche kennen-sie als Aus 

Jena t erworben hat und dem erne lsnpiäbs mqe rsahrun zur Gerte siebt, empsieb i M 
Lben deutschen » amtlien Naman und Um 

Fetzen-L 
l 

I B rt t i i eh e Fell-herren. Aug eineir 
in Lenden erschienenen Buche des Jrläm 
vers Michael Tavlit über den »steiheitg- 
tarnpf der Busen-· verdienen einige Ur- 
thetle Denser über britifche Geneiäli 
erwähnt zu werden, die mehr deutlich 
als höflich find. Als einer der engli- 
fchen Gefangenen ihn über feine Mei: 
nung über Lord Roberts fragte, erwi1 
decte er: »Ich möchte lieber Jhre Meii 
nnng hören, welche Feldherrnkunft er 

wahrscheinlich zeigen würde, wenn ei 

200,000 Vieren tnit 35,000 Briten zu 
bekämpfen hätte. « Von allen hritifcher 
Ofsizieren füllte er nur ein höfliches Ur- 
theil über General Irench: »Es ift der 
einzige ,Burengeneral« isn britifcher 
deere«, während er Baden-Powell, der 
Vertheidiger von Mofefing, mit dem 
fcherzenden Ausdruck ahthsn «Er wärt 
ein erfolgreicher Kriessherichterftsttet 
für ein militärifchei WlhblottF 

Wer-Worte Westens 
You-· Money-. 

Minan las-aushal- 
AII Ibo Uood in your does-s M the-o 

M W one-o o throo mutato-. 
M 

ktdnoya m you- 
M puettlors they Ill- 
toe out tldo M oI 
impukmu tci ih- M 
lt they no sie-le or ot- 

oi desse- Usoy M to ca 
those vors-. 

« Pola-. Mond-sov- 
nneism vol-no seien o- 
oou of uelo seid t- the 
M ele- eo W 

note-le or onus- 
ensleos ono sool u 

see-I e sitt die 
Orest on Ins mie- 

nnd san Use, Kansas- 
sonnens s. Ins-I 

Idee die 
Oran- Juand sum 
sehe niedre-e sue sen-ach 

In der Gegend von hornellsaille 
im Staat Ren- Yark gad es arn Sam- 
stag Abend einen ungeheuren Wolken- 
druch der für so Quadratmeilen die 
ganze Ernte vernichtete und iall der 
Schaden ein-a eine Viertehnillian betra- 
aen. 

Emrson nach Hanmk 
nnd Mart-stille, 

———-0der die-—- 

Gkand lslaod Route 
--—-CM«--- . 

Yometaq den B. Jugend 

verläßt Graus Isl- SLELIUUC and ntn 7: 550 Mor- 
sent —81 do für die Rundreisr. 

VIIGIOIIPIGI zwischen den Grund 
Island und Vanoner Clnds in hanaoer 
und zwischen Initier und Marygoille 
in Marysvillr. 

UNlON PACIFlC 
anfechten als die 

ofsizielle Ronte 
me die vorn 12.—«. Ung. in 

Halt sahe GUU 
stattsindende Graßlagen - Sihung der 

B. P. O. E. 
s Jnfol e ihrer Clortheile bez. Zeit und Ti- 

siach in te Unan Banne von vielen promi- 
nenien Ell-Legal im ganzen Lande zur offi- 
ziellen Name auserlesen worden. 

Der Reseaskaispezialzug verläßt Omeha 
um 11 2210 Abends am10. u uft und wird 
von der berühmten Veteinigte malen Nsten 

Zalqntenetegitnenlslapelle begleitet werden- 
lelec Zug befördert die Mitglieder der Omss 

ha, Plattsmostlf, Llneoln, Beatrice Hast- 
ings, Grund Js and und indem prominen- 
tek Lesen. 

Sehet su, daß Eure Billete über dlele Linie 
lauten and schließt Euch den genannten Lo- 
gen auf llpeee stelle au. 

825.00 lik die Readlehkt 
Für nähere Einzelheiten wende man sich an 

D. H. L ou CI, Agenh 

DIREka Ist 
Londlchssimstl 

ne mai- u. M 

W Il. Thompsom 

lldaslel m Jlslth 
heimste-i in elle- seelchtetn 

s Orts-Wqu nun-m 
IeneluesW. 
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Deukscher Itzt-. 
Umwmsr.suss 
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